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MONTAG 
 

Wanderung mit Dolomitenblick oberhalb von Toblach 

Eine schöne Rundwanderung ausgehend von Mellaten oberhalb von Toblach mit Ausblick auf 

Haunold, Birkenkofel, Höhlensteintal, Sarlkofel usw. Rucksackverpflegung. Schwierigkeit: 

leicht. Dauer: 12.15-16.00 Uhr. Gehzeit: 2-3 Stunden. Höhenunterschied: 470m. Abfahrt: um 

12.15h. bei der Bushaltestelle am Talschluss im Gsieser Tal/St. Magdalena, 12.25h. Gsieser 

Tal/St. Martin, 12.30h. Gsieser Tal/Pichl, 12.40h. Taisten, 12.45h. Welsberg Bushaltestelle in 

der Bahnhofstraße (gegenüber Bar Parkcafé). Kosten: 0€ mit Guest Pass Gsieser Tal-Welsberg-

Taisten, 10€ ohne Guest Pass Gsieser Tal-Welsberg-Taisten. Online Buchung innerhalb 

Montag, 10.00 Uhr über www.gsieser-tal.guestnet.info oder direkt im Tourismusbüro. 
 

DIENSTAG 
 

Almwanderung zur Dürrensteinhütte im Pragser Tal 

Die Wanderung führt ab Schluderbach über die alte Militärstraße aus dem Ersten Weltkrieg 

hoch auf die Plätzwiese, einem Hochplateau auf 2.000m Meereshöhe mit einem 

atemberaubenden Ausblick auf die Hohe Gaisl und den Cristallo, Dolomiten Unesco Welterbe. 

Einkehrmöglichkeit. Schwierigkeit: medium. Dauer: 08.30-16.00 Uhr. Gehzeit: im Aufstieg 2,5 

Stunden. Höhenunterschied: 556m. Treffpunkt: 08.30 Uhr bei der Bushaltestelle Rienz 

(gegenüber Bar Parkcafé) in der Bahnhofstraße in Welsberg. Kosten: 15€ mit Guest Pass 

Gsieser Tal-Welsberg-Taisten, 25€ ohne Guest Pass Gsieser Tal-Welsberg-Taisten. Online 

Buchung innerhalb Montag, 17.00 Uhr über www.gsieser-tal.guestnet.info oder direkt im 

Tourismusbüro. 
 

MITTWOCH 
 

Almwanderung zur Ascht Alm im Gsieser Tal 

Sanft ansteigender Wanderweg durch den Wald von St. Magdalena aus zur Ascht Alm 1950m 

im Gsieser Tal. Schöne Ausblicke auf die Gsieser Bergwelt und den markanten Dürrenstein. 

Geübte können bis zur Pfinnalm (2152m) aufsteigen. Einkehrmöglichkeit. Schwierigkeit: 

medium. Dauer: 09.30-16.30 Uhr. Gehzeit: im Aufstieg 2 Stunden / Alternative 3,5 Stunden. 

Höhenunterschied: 500m / Alternative: 700m. Treffpunkt: 09.30 Uhr bei der Bushaltestelle 

beim Talschluss im Gsieser Tal/St. Magdalena. Kosten: 0€ mit Guest Pass Gsieser Tal-

Welsberg-Taisten, 10€ ohne Guest Pass Gsieser Tal-Welsberg-Taisten. Online Buchung 

innerhalb Dienstag, 17.00 Uhr über www.gsieser-tal.guestnet.info oder direkt im 

Tourismusbüro.  

  



DONNERSTAG 
 

Almwanderung Nemes Alm-Klammbachalm in Sexten 

Sonnige Rundwanderung am Fuße des Karnischen Kamms vom Kreuzbergpass aus zur Nemes 

Alm 1950m und dann relativ flach und gemütlich weiter zur Klammbachalm 1944m. Aussicht 

auf die majestätisch thronenden, sagenumwobenen Dolomitengipfel. Einkehrmöglichkeit. 

Schwierigkeit: medium. Dauer: 08.30-16.00 Uhr. Gehzeit: 3,5-4 Stunden. Höhenunterschied: 

473m. Länge: 11,7 km. Abfahrt: um 08.30h. bei der Bushaltestelle am Talschluss im Gsieser 

Tal/St. Magdalena, 08.35h. Gsieser Tal/St. Martin, 08.45h. Gsieser Tal/Pichl, 08.55h. Taisten, 

09.00h. Welsberg Bushaltestelle in der Bahnhofstraße (gegenüber Bar Parkcafé). Kosten: 15€ 

mit Guest Pass Gsieser Tal-Welsberg-Taisten, 25€ ohne Guest Pass Gsieser Tal-Welsberg-

Taisten. Online Buchung innerhalb Mittwoch, 17.00 Uhr über www.gsieser-tal.guestnet.info 

oder direkt im Tourismusbüro. 
 

FREITAG 
 

Schneeschuhtour zum Kalksteinjöchl im Gsieser Tal 

Wandertour mit Schneeschuhen ausgerüstet zum Kalksteinjöchl 2349m an der Grenze zu 

Österreich bzw. Villgratental gelegen. Bis in die 50er Jahre galt die Route als Schmugglerweg. 

Tolle Ausblicke auf die Gsieser- und Villgratner Berge. Rucksackverpflegung. Schwierigkeit: 

schwer. Dauer: 09.00-15.00 Uhr. Gehzeit: im Aufstieg über die Tscharnietalm 2,5 Stunden. 

Höhenunterschied: 850m. Treffpunkt: 09.00 Uhr bei der Bushaltestelle beim Talschluss im 

Gsieser Tal/St. Magdalena. Kosten: 10€ mit Guest Pass Gsieser Tal-Welsberg-Taisten, 20€ 

ohne Guest Pass Gsieser Tal-Welsberg-Taisten. Online Buchung innerhalb Donnerstag, 17.00 

Uhr über www.gsieser-tal.guestnet.info oder direkt im Tourismusbüro. 
 


